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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 273.
Samstaa, den 27. November l880.

(4923—3) Nr. 6250 äo 1879. j

500U Gulden
w e r d c u d a r f t e l i c l i c n

'"'s d.!m Ioh, l in italister'sclieii Gemeii.debetheilm.g^
Nlftungsfondc qeacu pupillarmäßigc Hypothekarsiche^
stckunq. ' '

Darauf Neflectierende wollen unter Nachwn-
suncz d̂ r geforderten Sichcrstellnng beim krainisch'.'n
^ndesausschusse einkoinmen.

^ ^ I m n krllinisclien H!unlle8llll»scüusse.

(4948—1 > 3ir. 327s7

Collculsalisschleibilng.
-3ln Besetzung der bei der Staatsanwaltschaft

^laz in Erlediqung gekommenen Stelle eines l . t.
^l"atScniwall,'s in der sr bellten Rangsllasse mit
s!" systemnicißigen Gl hall«/ »no der bestimmten Acti-

^ltäls- und Dienstzulaqe wird hicmit der Concurs
"^schrieben.

Bewerber um diese Stelle oder um eine even-
Ueli dadurch frei werdende Stc.atsanwalts-Substi-
lUtenstell̂  in der achten Nangsklasse mit den system-
^ßigen Bezügen haben ihre gehörig belegten Ge.
'̂ lhe iili vorgeschriebenen Dienstwege bis zum !

15 . Dezember 1 8 8 0 '
^ i der k, k. Oberstaatsanwaltschaft iu Graz zu!
'lberrcichen, zugleich den Grad einer allsa'lligen Ver-
"'andtschasi oder Schwä'gerschaft mit einem Veam.
'^dcr Gericht oder Sta'llscnwallschaften im Spren«
^ dieses k. k. Oberiandeögerichtes anzugeben,
w K. k. Oberstaatsanwaltschaft Graz, am 24sten
ü^emder 1880. ' >

^959) Nr. 10,125. !

Concnrsausschrciblmg.
l^ei dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird ein

Dimnist «lit dem Taggelde von 1 ft. bis 1 fl. 20 kr. ^
bchllsS Verwendung dei Anlcqung der neuen Grund-
bncher aufgenounnen.

Die Bewerber um diesen Posten haben ihre
^«nhä'udig geschriebenen Gesuche !
,. b i s 5. Dezember 1 8 8 0 ^

, " l̂gerichls einzubringen. ^
, K. k. Bezirksgericht Laas, am 26. Novem-
b" 1880.

(4958—1) Nr. 4699.

Kundmachung.
Bom k. l. BezilkSgrnchte Idli^l wird bekannt

gemacht, dass die auf Grund der zu>n Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Eatastralgemeindeu Iavorn ik

und Ioerski log
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsihbogen nebst
den berichtigten LlegenschaftSverzeichni»en, Mappen^
copien und ErheoungSprotokollen hiergerichto

vom 2 7 . November l. I .

an zur Einsicht aufliegen.
Sollten Einwendungen erhoben werden, jo

würden weitere Erhebungen
am 2. Dezember 1 8 8 0

Hiergerichts staltfinden.
Die Uebertragung amorlisierbarer Foiderun-

gen in das neue Grundbuch wnd unterbleiben,
wenn der Verpflichtete vor der Verfassung der
GrundbuchSeinlagen darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Idr ia , am 25. Novem-
ber 1880.
" (4867^1) " ' Nr. 8568.

Kundmachung.
Es wird belanm gemacht, dass, falls gegen

die Richtigkeit der zur A n l e g u n g eines
neuen (Grundbuches f ü r d ie V a t a s t r a l
geme inde O b e r d o r f verfassten 'öcsitzdogm,
welch", nebst den berichtigten Verzeichnissen der
Liegenschaften, der Copie der Catastralmappe und
den Erhebungsprototollen Hiergerichts

b is 30 . November l. I .
zuc allgemeinen Einsicht aufticgen, Ci»lwendu,lgen
erhodcn werden soUlel», wertere Erhebungen am

1. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts werden ein-
geleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben werden, dass die Uebertragrmg der nach
H 118 deS allgemeinen Grundbuchsgesetzes amor-
tisierbaren Privatforderungen in die neucn Grund'
buchseit'lagen unterbleiben kann, wcnu der Ver-
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Einlagen
darum ansucht, und dass die ^Verfassung jener

Grundbuchseinlagen, in Ansehung deren ein solche?
Begehren gestellt we'den kann, nicht vor dem Ab-
laufe von vierzehn Ta^en nach dec Kundmachuxg
dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 24. Novem
ber 1880.

" l4932—1) "̂  N r ^ 6 F 2 8 7 '

Kundmachung.
I n Bezug aus die bevorstehende regelmäßige

Stellung des Jahres 1 8 8 1 , zu welcher die m
den Jahren 1 8 6 1 , 1860 und 1859 geborenen
Jünglinge aufgerufen werden, wirb kundgemacht:

1.) Jeder Stellungspflichtige der zum Erschei-
nen bei der bevorstehenden regelmäßigen Stellung
verpflichteten Altersklassen hat sich bei Vermeidung
der Folgen des § 42 W. G.

im M o n a t e D e z e m b e r 1 8 8 0
im magistratlichen Expedite in den gewöhnlichen
Amtsstunden mündlich oder schriftlich zur Verzeich-
nung zu meldcn.

2.) Die nicht Hieher zuständigen Stellungs-
Pflichtigen aus den obb?znchneten Altersklassen tp-
bcn zur Verzeichnung ihre Legitimations- oder Reise-
Ulkunden beizubringen.

3.) Sind Stcllun^Spstichtige auS ihrem Hei<
mats- oder Aufenthaltsorte zeitlich adwefend und
hiedurch oder durch Krankheit verhindert, nicht in
der Lage, sich mündlich oder schriftlich zu melden,
so kann dies durch ihre Eltern, Vormünder oder
sonst einen Bevollmächtigten geschehen.

4.» UnterstühungsdMrstige Angehörige oder
deren Bevollmächtigte, welche die zeitliche Befreiung
StcllungSpflichtiger oder lVtztere, wmn sie die Be-
günstigung ihrer Enthebung von der Pra'senzdienst-
pflicht anstreben, sind verpflichtet, die zur Begrün-
dung derartiger Begünstigungen bestehenden Ver-
hältnisse zur Zeit der Verzeichnung nachzuweisen.

5.) Die Pflicht zur Anmeldung sowie über-
haupt die aus dem Wrhlgrsetze entspringenden Pflich»
ten werden durch den Mangel der Kenntnis dieser
Aufforderung oder durch Unkenntnis der aus dem
Wchrgcsetze hervorgehenden Obliegenheit nicht beirrt.

Stadtmagistrat Laibach, am 19. Novem-
ber 1880.

Der Bürgermeister: Laschan iu. p.

N n z e i g e b l a t t .
«343-2, Nr, W47,

. , Mertragung
dritter ezec. Fcilbittung.
h! .^0'" t. t. B^ir lsgerMs Adc lsb^
^ ° bttannl acmachl, dass in der (ixe.
H,',''bsache d.'s Ioslf Omup und 55'an;
l,l 'Uer vun TrirN gcgcn 'Andreas Lenar.
h. ^ " Nadaiochlo die mit d.m Bescheide
2 " Uj. 2M,z »880. Z. 333.^. °uf den
^ j " 'Ms t 1880 ao^ordnrle drille rpr.
5(1 n " g . drr Rll l l i läl Urb.'Nr. 2 ' / ,
^t» " ' " l^w. !̂80 fi. 60 tr. sanmn

^"9 a»f dm

y 7. Dezember 1880,
, "Mays 10 uhv, hlergerichts Über.

"^' wurden ,st.
24 ,̂ l' ^url^ericht Adclsberg. am
< ^ l u s t 1««<).

^ Efccutive
^alitcltcu-Vcrstclgerung.

^>rd ^".' '- l Bchrlsgclichle Aoelöderg
E, 7 " " ' Nrmacht:

^dica )!> "^" ' ^"suchen deß Matthäus
'^spar m ^ ^ Vcrslrissnnn« dcr drm
^Uchl,!,,^'^'h vo„ Dmn ufhöriaen.
i» ^ ^ c l l « l l?4^s i . aeschätzlen Nml'lät

" U H..N>. 334 »ä Udelsde»«

bewilliger und Yiezu drei geilbletungs-
Tugsatzungen. und zwar die erste auf den

30. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1. Dezember 1 8 « 0
und die drit e auf den

28. J ä n n e r 1 8 8 1 .
jedcSmal vormittags vo» 1^ l)i.> 12 Uhr,
hicrgcrichlS mit dem Aichail^e an^eord«
net worden, dass die Pfandrclllilüt bei
der ersten und zwcilen Feilbietung nur
mn oder üdcr liem Schätzungswert, bei
der dritten aber anch unlrv demselben
hintangcglben werden wird.

Dic ^icilaliontzliedingnisse, wornach
luübtsondne jlder ^,cilunl vor gemachtem
Anoolc ein l(.'pre>c. Badium zu Handru drr
^ic'laliouocommijswn zn erlegen l)c»t, sowie
das GchühungSptolololl und der Grund.
vuchs.rtract tonnen in der diesgerichttichen
Registratur eingrslhcn werden.

K. l. B.'zillsgerlcht Atielsberg, am
11. S.p>rmbcr 1880. ^
(4944—2) ^lr. 6906.

Ucbertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Bom t. l. Brzirlsgcrichte Aoclsoerss
wird belaunt gemacht, dass in der Erc
cut.onbsache des ^osef Govup und Fra»z
.ftalislcr von Trust gegen Georg und
Thomas Halm von Dorn die mit dem

hiergelichtlichcn Bescheide vom 0. Mür,
I K80, Z. 21^0, auf den 26. August 1880
angeordnete dritte ef»c. Frilbiclung der
Nenlität Urb.<Nr. 2 2 a ä Prem M o .
153 f l . 23 tr. f. A. auf oen

7. Dezember 1 8 « 0 .
vormitlagS 10 Uhr, hiergerichls über-
tlagen worden ist.

K. l. Vezirlsgerichl Adelsbcrg. am
24^Uugust 18«0. ^
14745^3) ^ M . 5009.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte W'vpach
wird belannt gemacht:

Es sei Über A„fnchen des Johann
Lelan von Wippach die rx/c. V<is<tiger»nu
der den Eheleulen Johann und der Fra»°
cisca Kopain von Pobgriö gehvrigen, gk.
richtlich auf 5293 fl. geschätzten, im Grund,
buche ad «lil enberg G.db.'Nr. 149 und
ad Pfarrlirchengill Wippach Wm. I,
M8.41 vorkommenden Ncaliläten bewilligt
»no hiezu drei Feilbielungs.Tagsatzungrn,
und zwar die erste auf den

11. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

1 1. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 5 1 ,
jedesmal vosmitta^s von 9 ble 11 Uhr,

hiergerichts mit bem Anhange angeordnet
woiden, dass die Pfanorealllälcn bei der
ersten und zwcitm Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben wcrden.

Die iiicuarionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeon Llcilant vor gemachtr,»
Aüboie ein >0p>oc. Vuoium zu Haxden
der LicilationScl'lliil'isfton zu srl>«eü hat,
,owie die Schützlmaöprutololle uno die
Grultt'buchslflllllle löilütn in der dies-
gerichllichen R^lstialur eingesehen werde».

K. l. Hezi'kögelicht Wlppach, nm
18 Ollober 1880,
^(1945—2) Nr. 6801.

Ucbertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Vom t. t. 'Brzillsgerichte Noelsberg
wirb belannt gemacht, dass in der Efe«
cutionsfache des Iobann Zalaznit von
îoitsch gegen Johann Ostanl oon Slermica

die mit dem Bescheide vom 12. März
l880 angeordnete exec, drille Feilbielung
der Realität Rectf.-Nr. 109 ad Bilticher
Karsttrgill pcw. 41 fi. 48 lr. s. A. aus

den 7. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerlchts über-
tragen worden ist.

K. l. Bewtsgmcht Adelsbera. am
24. August 1880.
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(4696-1) Nr. 5585.

Velanntmachliilsi.
Dcn mmdj. Roza und Jakob Adle«

sii vDn Verhovce Nr. 9, unbekannten
Aufenlhaltes, lücksichtlich dessen unb>
kannten Rechtsnachfolgern wurde über
die Klage äe pras8, 17. Sep'ember 1880,
Z. 5585. des Georg Adlest von Ver-
hovce N>. 9 wegen Unehelichkeit der
Geburt Herr Peter Pels^ uon Tscher.
nenibl als Curator ad »,etum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womil zun:
summarischen Verfahren die Tagsahung
auf den

29. J ä n n e r 1 3 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
1". September 1880
(4095—1) Nr. .^.35.

Bekanntmachung
Der Katharina Iatsa von Nestopel,

dorf, dem Franz M>lauc. Franz Sta-
richa und Georg Milauc von Tscher-
ncmbl, unbekannten Anf^nthaltes. rücksicht-
lich dessen unbelannien Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage lls prg.68. 18ten
September 1880. Z. 5035. des Franz
Oellsnit von Tschernembl wegen Löschung
einer Satzpost Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator kä llcwiu be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo«
mit zum summarischen Verfahren die
Tagsatzung auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K, k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. September 1880.

(4692-1) Nr. 5631'

Bekanntmachung.
Der Maria und dem Stefan Iur»

sinii. unbekannten Aufenthaltes, rücksicht»
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage 6s pra68. 18ten
September 1880. Z. 5631. des Johann
<vkof von Tschernembl wegen Löschung
einer Satzpost Herr Peter Peise von
Tschcrnembl als Cnrator aä 8>ct,uln be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum Bagatelloerfahren die Tagsa«
tzuug auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. September 1880.

" (4694-1) Nr. 5890.

Bekanntmachung.
Dem Stane Milek von Grüble Nr. 29,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage äs pi'2,68. 30sten
September 1880, Z. 5^90, des Michael
Roznmn von Adleschiz wegen Aner»
tennung des Eigenthums Herr Peter
Peise von Tscherncmbl als Curator »ä
^cwm bestellt und diesem der Klags«
bescheid. womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsahung auf den

2 9. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergericht« angeord»
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
I. Oktober 1880.
(4830—1) Nr. 4895.

Nelicitation.
Vom k. k, Bezirksgerichte in Wip»

pack wird bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen der Margaret

Rudolf (durch Dr. Deu in Adelsberg)
die Relicitation der von Vincenz Dulenz
aus Zol zufolge Feilbieiungeprototolles
vom 7. Juni 1879. Z. 3254^ elstandenen
Realität acl Herrschaft Nippach Rest
tom. I I I . Giuüdbuchs-Nr. 272 bewilligt
und zu bereu Vornahme die einzige Tag'
sahung auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bis 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem angeordnet, dass die oblge Reali»
tät hiebei auch unter dem Schätzwerte
an d(N Meistbietenden hiutangegeben wer
den wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
II. November 1880.

(4687 — 1) Nr. 50l3.

Curatorsbestcllung.
Dem Josef Iunke von Tschernembl,

»nbetannlen Aufenthaltes, rücksichtlich des»
sen unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage äs pi'2,65. l9. August
1880, Z. 5013. des Johann Iunke von
Luka wegen 361 f l . Herr Peter Perse
von Tschernembl als Curator aä H^duln
bestellt und diesem der Klagsbejcheld.
womlt zum summarischen Verfahren dle
Tagsatzuug auf den

2 9. J ä n n e r 1 8 8 1 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wnide. zugestellt.

K. l. Veziiksgericht Tschernembl, am
20. August 1880. ^ ^
(4704—1) Nr 5890.

Bekanntmachung.
Denr Milo Sluwüomi u^ll Prilisöe

)tr. 49, unbelaimteil ^ufrllchattes. ,ücl'
sichllich dessen uilbetamllen Nechlöllach.
folljcr» wurde über die Klage äs prg.63.
l4^ August 1^80. Z 4916. des Ia„ to
Simoiwo t oonWeinl; wegen Eiaenthums-
lechtöauerleimung Herr Pcler P.löe von
Tscheruembl als Curator »,6 ^ctum be-
stellt und diesem der Kla^socscheid,
wumlt zum summarischen Verfahren dir
Ta^scltzui'a auf den

2 9 I ä l l n e r 1 8 8 1 ,
ooriniltags 9 Uhr, hiergcrichls allgeordnet
wurde, zugestellt.

tt. t Äezirlsgericht Tscherncmbl, am
15. August 18^!).
(4093 — 1) Nr. 5392.

Bekanntmachung.
Dem Georg Adam von Großnaraiz

Nr. 25, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern wurde über die Klage äo pra68.
10. September 1880, Z. 5392, des
Michael Medic in Steyer (durch I .
Mantel) wegen 54 fl . Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator u,ä actum be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum Bagatelloerfahren die Tagsa«
tzung auf den

29. J ä n n e r 1 6 8 1 ,
uormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt. ^
- K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am l

11. September 1880.
(46»i0—1) Nr. 3752.

Belanntlnachling.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Michael

Majnik von Merzlilug die mit Bescheid
uom 20. September 1880, Z. 3752, zur
Einbringung der Forderung aus dem!
Vergleiche vom 13. Juni 1606. Z. 471. ^
per 258 f l . 71 kr. sammt Anhang im
Reassumierungswrge bewilligte dritte exe»
cutive Feilbietung der dem Executen Blas
Majuit von Lome gehörigen, zufolge
Protokolles vom 11. Mal 1807, Z. 710,
auf 1603 f l . und rücksichtlich des dazu
gehörigen Servituts-Arquivalentes zufolge
Protokolles vom 27. April 1877. Zahl
1942, besonders auf 700 fl. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 950/88 ac! Herrschaft
Wippach Nr. 5 zu Lome mit dem früheren
Anhange auf den

16. Dezember 1 8 6 0 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls an«
geordnet.

K. t. Bezirksgericht Idr ia. am 20sten
September 188̂ 1.

(4072-1) Nr. b3l3.

Uebertragung
dritter ezcc. Fcilbictung.

Vom l. l. Beznlsgerichte âck wird
belannt gemacht, dass die mit Bescheid
vom 7. Juni 1880, Z. 2957. auf de»
29. seplember 1880 angeordnete dritte!
e^c. Realfeildietung der dem Thomas!
Svoläal von hl, Geist gehürigeü, auf
4530 fl ueichühltn Realiläl Urb. Nr.2358
aä Herrschaft ttackEinl.'Nr. 19derStcuer.
^ei««inde Dörfern auf den

11, J ä n n e r 1 88 l ,
normitlags von 1 ! bis >2 Uhr, hier«
strich s mit dem vorigen Anhange über»
tragen wurde.

K. l. «e;<sssa.ericht Jack. um lten
Ollober 1880.

(4850—1) Nr. 4679.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der zweiten

Feilbletung wird am
16. D e z e m b e r 1880.

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hlergcrichts
zur dritten executive» Feilbielung der dem
Blas nun Paul Paintar g>ho'ligeü Nea
lliät äub Urb.'Nr. 1319/1322 lul Herr.
schaft Veldes geschritten und hlebel die
Pjandrealität auch unter dem Schä-
tzungswerte hiutangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Naomannsdorf,
am 17. Nouember 1880.

(.»807—1) Nr. 7603.

Dritte ezec. Feilbletung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Adrlsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Sparkasse

in Laibach zur Vornahme der mit dem
Bescheide vom 3. September 1878, Zahl
8041, bewilligten u»d sohin sistierten
dritten exel,. Feilbietung der Realität des
Ioh. Hmda,Slö von Nadajneselo Uvb.-
Nr. 14 kd Prem pc:w. 330 fl. s. A. die
neuerliche Tagsatzung auf den

2 8. J ä n n e r 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts an'
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
27. September 1880.

(4846—1) Nr. 5760

Nelicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Deu von Nassenfnh als Vormund der
minderjährigen Maria Smrekar wegeil
nichlelfüllteii Licitationsbedingnissen die
Relicitation der zufolge Feilbietungspro-
tokolles vom 16. Februar 1880, Z. 9LI,
von Mathias Jordan in Marndul um
das Meistbot per 700 fl. erstandenen Josef
Eernio'ichen Bergrralitäten Aerg-Nr. 64
und 67 n,ä Savenstein bewilliget und zur
Vornahme die Tagsatzung anf den

15 Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergerichts mit
dem Beifügen angeordnet worden, dass
die Pfandrealitäten hiebei nö'thigenfulls

! auch unter dem Schätzwerte hintangcgeben
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
19. Otlober 1860.
(4829—1) Nr. 6491.

Erinnern llg
an die unbekannt wo befindlichen Franz

und Iusefa G u l o b .
Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg

! wird den unbekannt wo befindlichen Franz
! und Iosefa Golob hiemit erinnert:
' Es habe wider dieselben und Eonsorten
i bei diesem Gerichte Jakob Basar, Gruxd-
^ besitzer von Oberfeichting >,dn,ch Herrn
! Dr. Mencinger), die Klage de pr«,<!».
^ 15. September 1880. Z. 6491, M o .
> 80 st. slnnnlt Anhang eingebracht, worüber
5 die Tagsatzung im summarischen Verfah-
!ren auf den

l 2. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an»

^beraumt wurde.
Da der Aufenthaltsort der Gellag,

ten diesem Gerichte unbekannt nnd die«
felbm vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und aus ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Burger, Advocat in Kram«
bürg, als Curator aä actmn bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu
dem Ende verständiget, damit dieselben
allenfalls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter bestel«
len und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten nnd die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne»,
wldrigens diese Rechtssache niit dem auf«
gestellten Curator nach den Vestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt werden
und den Geklagten, welchen es übrigens
frei steht ihre Rechtsbrhelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent.
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Kraindurg. am
9. Ollober 1680.

(4805-1) Nr-«520.

Erinnerung
an dm unbekannt wo b.ft'olichen ^ a '
lhiius S r e b u t von N^vcrte m,o t ^ l " !

uubekalinte Rechts-lachsolM.
Von k m l. l. Oezirlsgerich'e Adcl«'

berg wi'd den, ui,b<la»»t wo b ^ d l l a ^
Matthäus Srebot v!)'l Ncwerle u'"
o ss u u'.'bclamuen Rechtsilachfolg'lN y"
>nlt erinnert: ....

Eü habe wider sie bei diesem GeM«
Josef Siebot jun. von Ne.verle ^lr- l
oie Klage auf AllerlemniNl, des A'!^
ihi.msrechtes ul drr Real.lüt Urb,.Nc. ̂ ,
^uSz»a-Nr, 972 »ä Iablamz emged^ .
worüber zur o, denlllchcn mündlichen "«
handlllng dlc Tagfahrt auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 1 ,

oormittaas 9 Uhr, hiergerichts mit dew
Anhange des § 29 a. G. anaeorl»,el wur"'

Dn oer Aufenthaltsort der G" lM ^
diesem Gerichte unbekannt und d'^'
vielleicht au« den l. l. Erblanden al"m!"
si.id. so hat man zu ihrer Vertretung " '
auf ihre Gefahr und Kosten de» V'
Paul Bes.lial. k. l. Notar <n Adtlstmg.
als Curator ad ,«,ctuln bcst.llt. .

Die Ocllagte» werden hievon û de," ^
verständigt, damit sie allenfalls z " l " A „
^e,t selbst erscheinen oder sich " " " a"°e
Sachwalter bestellen und dies»»" G<""
namhaft machen. Überhaupc in» ordn""«
mäßigen Wege ein,chrcim' ""d °^ ,^
,hrer Vertheio>g»ma erforderlichen S«) '
einleiten können, widriaenS diese Necl,n!""
init dem aufgestellten Curator naci)
Gestimulungen der Gerichtsordnung °
handelt werden und die Gellaalcn, w"^ ^
es übrigens frei stelzt, ihre N»'chts°^
auch dem benannten Curator a" d>e V
zu aeben, sich die aus eiuer Verabsäum^»
entstehenden Folgen selbst beizumcssc» Y»
werden. ..^

K. l. Bezirksgericht Adelsberg.
18. Otlober 1880. ^

(4060-1) sir. 3669-

Erinnerung ,. .̂
an die Gellaaten Franz B o s l ^ a '
von Lenoselsch, Josef Le t tne r , -"
G a b r i e l i von Trieft, Antonia ^
l i n ö i a von Gürz, Josef Z o " " " ,,„d
Senoselsch und Auto» S t a m p e r ^
Rechtsnachfolger, unbelüNnteuAnfel"^^^

Von dem l. l. Bezirlsgcrichtt A
setsch wird d.n Oellaalen Franz ^ ».j«
öiö von Genosetsch. Josef Leitner. ^ ^^
Oabrieli von Trieft. Uulonia Ic ' "c ' " ^ ^
Äörz, Josef Zvai.ut von S ^ ' o s H ,̂
Anton Htamverl und RechtSnachso «.^.
unoelannten Aufenthaltes, hiew't c" ^ ^

Es habe wider sie bei ^ ' ' tsch
richte Franz Stamperl von <Ve» ^ ^
am I I. September 18W ^ " HschM'S
die Klage auf Anerlenmmg ^^^z-oelUN^
der Pfandrechte für intabulierte ,5 .^^„„q
gen und der Pachtrechte und l?" îcht,
der Böschung derselben c. 8. e. u ^^ ,h ,
uud fei hierüber im ordentliche'» ^ „
lichen Verfahren die Tagsatzu"S

2 1 . Dezember i S s " '
. . . . mit dew

vormittags 9 Uhr. hleraeslHls ^,
Anhange des § 29 alla. O ^ ' <HM'

Da der Aufcnlhalloort d " ^
ten diesem Gerichte uxbekannl " ' ^„ve"
selben vielleicht aus de„ l. l. ^ ,
abwesend sind, so hat man z" ^ ^ste"
trelimg und auf inre G'fahr "" ^ t Oden Herrn Franz M a h m ^ v o " ^

als Curalor »ll actum be<leul. ^ ^,^
Die Oeslaaten werden l)'el""' ^.„salls

Ende verstäxdiaet, damit s" ^ ĉh
zur rechlen Zeit selbst ersche" ' ,̂ diese"
einen andern Sachwaller bel les' ' ^, ^
Oe.ichte namhaft "ach"', "° , ."^„ u"d
ordnuugsu.äßigen Wege " " 1 ^ ' ^en
die zu ihrer Vertheidigung ^ die,e
schritte einleiten töl.nen wid « ^ ^ o r
Nechlssahe mit dem a " ^ ' ' " ' ^^ichts-
nach den Bestim>nunll"' ° " .̂̂  Oc'
ordnung verhandelt we rde ' ^ ^eht,
tlaaten welchen e«/br ^ ^ „ ^ , ^ ,
ihre Rechtsbehelfe m.ch d̂ n be i, ^
r°l°r a.» die Hand zu 6 b"'^'^,. Folge«
eiuer Verabsäum.,"« k " ^ ^ , .
selbst beizumessen l)"be» " ^ <,„

K. t. Vezir,s^er.cht Se" I
14. September 1SU"' ^ ^ ^ ^ ^
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(4790-1) Nr. 4936.

felicitation.
, Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach

"Ud bekannt gemacht:
Es werde über Ansuchen des Andreas

-Uo.ul vlin Glusipulje Nr. 23 die Relici-
la'wn der der Maria Andlovic von Po-
leische Nr. 20 zufolge Fellbietung^pro-
lvlullez vom 6. Febrnar 1880. Z. 720,
erstandenen Realität ml Herrscha>t W>p-
p"ch Auszugs . Nr. 223 bewilliget. ui>d
^ l d zu deren Vornahme dle einzige
"gsahuug auf den

! 4 . D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
"v.lMlttiM von !) bis 11 Uhr. hiergcrichts
!"U drin angeordnet, dass die obige Rei-
''lat hicbei anch nnter dem Schätzwerte
"" den Mclstbietenden Hintang'geben
werden wird.
i , 3 ' ^ Arzülsgericht Wippach, ^m
^November 1880.
(464ß^ i ) Nr. 8527.

Ucbertragüna.
dritter ê ec. Feilbittllng.
^ . Ueber Ansu'chen des k. k. Steueramtes
^Usch („ou,. des h. t. k. Aerars) wird
,'e mit dem Abscheide vom 27. März
^80. Z. 2835. auf den 18. Angnst 1880
""geordnet gewesene dritte exec. Feilbic«
'"Ng der dem Jakob ^uigelj vou Nie«
verdulf Hs. Nr. 7 gehörigrn. gerichtlich
«Us 2420 ft. deU'erlrlei, Realität uud
T^ctf. «Nr. 572 nd Haasberg wcgiN
Huldigen 116 f l . 63 kr, s. A. auf den
^ 23. Dezember 1 8 8 0 .
^mittags 10 Uhr. hiergerichts mit dem
''Uhelen' Anhange übertragen,
s,, K. l. Bezirksgericht Loitfch. am loten
^ltober 1880. ' ^ .
(4644—1) Nr. 9165.

Neassumicrung
dritter em. Feilbietung.

^ebrr Ansuchen des Stefan Otonicar
3,"ll Zirkniz (als Cessionär dcr mindj.
^sef Mazi'schl'il Erben von do>t) wird
d'e mit dem Neschelde vom ?. I n t , 1«7ft,
Z. 5771. auf den 21. August 1878 an-
geordnet gewescue und fohin sisticrle
dritte exec. Feilbietung der dem Anton
Ttof von Martmsbach Hs.-Nr. 27 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1243 si. bewer«
Wen Realität 8ud Rectf.-Nr. 668 »ä
baasberg wegeu schuldigeil 57 ft. 84 kr.
' Ä. l6288umlrnä0 auf den
^ 23. D e z e m b e r 1880 .
,?lnittaas 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
'^heren Anhange angeordnet,
f., K. l. Bezirksgericht Loitfch. am I7ten
7"ober 1880.

(4765lHs^ Nr7?l327

Efccutive
^ealitätenversteigerung.

l v i , ^ " " l- k. Bezirksgerichte Krambnrg
"0 bekannt gemacht:

Eos ^ 5" "^ '^ Ansuchen des Johann
Ae s/- ch Dr. Mcmiuger) die executive
h '!Aaerung der dem Matlhäns Dolenc
aus ^ ^ ' ' c h t m g gehörigen, gerichtlich
de/ ^ " ^. geschätzten, iin Gruudbucye
d o ^ " s H a s t ' Lack «üb Urb.-Nr. 2193
^lvlUlnendcn Realität bewilliget ilnd
Uni ^ ' Feilbietungs - Tagsatzungen,

zwar die erste anf den
die 2 1- Dezember l. I . .

^welte anf den

Und di- ^ ' I " ' " , e r 18 61
"e dritte auf den

itdesm«,^' F e b r u a r 1 8 8 1 .
in ^ I " " n n t t a g s von 10 bis 12 Uhr.
^wem>/ ' ^ 2 t a " M „,it dem Anhange
be^ ^ u c twolden. dafs die Psandrealilät
Nur u^ ^ ' ^ " " "d zwelten Fcllbiclnng
bej d° ^ ^ " "^' ' ' ^ " " Schätzungswert,
hllltn^ ' '^ ' " aber auch unter demfelben

"""gegeben werden wird.
'^brso k ^'"^tionsbedingnisfe. wornach
N,«ch.',''°"e ein jeder Llcitant vor g«»'
h»nde ^ '^ ' " le ein lOp.oc. Vadium zu
legen b^ ! ^'U"t,unkcommlss!0ll zu e>.
Ulid der l^ '"'^ ^ Schätzungsprotokoll
'k3or.i^ ..'""^buchsexiracl können in der

deHn " l ^ e n Rcglstratur eingefehcu

^ Okl.>l, ^ ' '^ l lk l icht Krainbnrg. am

(4806 -1 ) Nr. 8132.

Nclicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bltanut aeumcht:
Es sei ulicr Ansuchen des Autou

Kapil vo» ^iarriu die Rclicitatiou der
t»em Anlou S l o von doit gehörten, ge
lichtlich uuf 890 fl. belvcrlelen Realilal
Urb.Nr. 40 llä Prcm M o . 2 l 4 f l . dc
williget und zu deren Boruahme die
einzige Tagfahrt auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,

vormittags l0 Uhr, hieryerichlS mil dem
Anl)an.ic angeordnet worden, dass hiebei
die Neali at auch unter den» Schatzwert
hiülaugelleven werden wird.

Die Llcilalionskldinginsse, woruach
iüsbrslmderc jeder Aicilaiil vor gemachte»»
Uubote ein Mproc. Badium zu Halden
der Licitationscomulission zu erlrgeu Hal,
sowie das Schiitzuua.5protololl und der
Grliudbuchskflracl lvimeu iu der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. f. Ve^ii lSgericht Uoelsberg. am
7, Oklober 1880.

(4610—1) Nr. 5063.

Executive
Ncalitäten-Velstelgerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen des Dr. Josef
Nosina von Nudolfswert die executive
Versteigerung der dem Mart in Prestar
von A'jno gehörigen, gerichtlich auf 1370 ft.
geschätzten, im Grnuobnchc der Her,fchaft
Laudstraß «ud Urb.-Nr. 34!) vorkommen»!
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Fcilbictuugs-Tagsatznugen, und zwar die
erste auf den

22. Dezember 1 8 8 0 , '
die zweite auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von i) bis 12 Uhr,
in Bl-znksgerichle Landstraß mit dem An-
hange angcorouct wurden, dass die Pfand»
rcalilälen bei der ersten ui,d zweiten Feil-
bietuug nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demfelben hintangcgeben werden.

' Die Licilationsbediugnifse, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommisfion zu erlegen
hat, sowie die Schätznngsprotololle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
10. Oktober 1880.

(4655 1) Nr. 9682.

Executive
Nealitätenversteigermlg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer,
amlrs Loitsch (ncmi. des hohen l. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Anton
Oprta von Zirtuiz Hs.-Nr. 177 gehöri.
gcu, gerichtlich auf 2600 ft. geschätzten
Realität l>ub 3nctf.«Nr. 352 uä Haasberg
bewllliget und hiezu dlei FeilbletuugK«
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

23. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r 1 8 6 1
und die dritte auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
iil der Gerichtstauzlei mit dem Anhange
angeordnet wordeu. dass die Pfandreall.
tät bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder übe», dem Schätzungswert,
l.ei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintangrgeben werden w>rd.

Die LlMationsbediilgulss''. wornach
insbesondere jeder Liclwnt vor gemach,
tem Anbote ein 10proc. Vadinm zu Hau.
den der Licitatiouscommisjlon z" erlegen
hat, sowie das Schätzuugsprowloll und
der Orundbuchsextract töunen ln der
diesgerichllichcn Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Loitfch. am 18lcn
Oktober 1880. ^

(4619—1) Nr. 6372.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiermit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Maria

Zakrajsel von Podjmrrlo Nr. 3 weg»n
Nichtzuhaltung der Llcilatio»sbedi„gnlsse
von Seite der Ersteherin Al,nes Iatse
von Rob die Relicuaiion der Realität 8ud
Glundbuch Elnlage-Nr.32 der Calastral-
g'Meinde Srlo bewilliget und zur Vor»
nähme deiselben die Tagsatzung auf den

18. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Realität
bei dieser Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hinlaxgegeben wird.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz. am
10. November 1680.

(4654—1) Nr. 8284.

Neassumienmg
dritter em. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. k. Steueramlcs
Loitsch (now. des h. l. k. Aerars) wlid
die mit dem Bescheide vom 15. Oktober
1879, Z. 9224, bewilligte und sohin
sistierte dritte executive Feilbietung der
dem Andreas Opeta von Seedorf Hs.«

^ Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 2009 ft.
bewerteten Realität uul) Rectf.-Nr. 642

^ wegen fchuldlgen 94 f l . 24 lr. s. A.
^ r6ll.85UM2N(iU UUf d M

23. Dezember 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichtb mit dem

! früheren Anhange augeorduet.
i K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 13ten
Oktober 1860.

i (4641—1) Nr. 8390.

! Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. l. Steueramtes
! Loitsch (uttm. des h. k. k. Aerars) wird
die mit dem Bescheide vvm ^7. März

,'i68tt. Z. 8U32, auf den 18. August
^'i8U0 angeordnet geweseue dritte exec.
Feilbietung der dem Franz Äranisel von

, Zirkniz Hs.-Nr. 5 gehörigen, gerichtlich
! auf 1060 si. bewerteten Realität uud
! Rectf. - Nr. 378 kl! Haasberg wegen
! schuldigen 23 f l . 75 kr. s. A. auf den
, 23. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
! vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
, früheren Anhange übertragen.

tt. k. Bezirksgericht Loitfch, am 15ten
^Oktober 1880.

j (4220—1) Nr. 7173.

Erinnerung.
an den unbekannt wo befindlichen Thomas
A m b r o z i « ! von Inrjchitfch HK.'Nr. 1.
respective dessen uubelannnte Rechts-

nachfolger.
! Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz
, wird dem unbekannt wo befindlichen Tho-
! mas Ambrozii von Iurfchitsch Hs.-Nr. 1,
! respective desseu unbekannten Rechtsnach-
folgern, hiermit erinuert:

Es habe Johann Bultovii von Iur^
sch'tsch Nr. 1 wtder dieselben die Klage
auf Anerkennung der Ersitzung des Eigen-
thumsrechtes auf die derzeit auf den
Namen Thomas Ambrozii von Iurschitjch
Nr. 1 velgeioährte Realität »ub Urb.^
Nr. i î d Herlschaft Prem. Consc.-Nr. 1
zu Iurjchitsch »üb pi-a68. 28. September
i860, Z . 7173, hieramls eingebracht, wo-
rüber zur summarische!, Verhandlung die
Tagsatzung aus den

12. I ä n n c r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des tz 16
Iustiz-Hofdecretes vom 24. Oktober 1845.
Nr. W6 I . G. S., angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
rnthalles Anton Sedmat von Iurfchilfch
Nr. 2 als Curator aä kcwm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Desseu werden dieselben zu dem
Eude verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zelt selbst zu erscheinen ode»
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrigen« diese Rechtssache m,t dem auf.
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Felstriz. am
29. September 1880.

(4593—1) Nr. 4789.

Erinnerung
Von dem k. t. Bezirksgerichte Egq

wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Hribar geb. Paulia von Domschale mit
dem Schuldscheine odto. 27. Jänner 1845
pr. 496 fl. 45 kr. (intabuliert seit 7. März
l854); dem Josef Dralka von Kremberg
mit d^m Urlheile ddto. 22. November
1647, Z . 3362. pr. 150fl. nebst Gerichts-
losten p>. 6 fl. 27 kr. sintabuliert seit
14. März 184V); dem Josef Dralla von
Kreutberg mit gerichtlichem Vergleiche
ddto. 10. März 1848. Z. 745. pr. 80«.
nebst Gerichlskosten pr. 14 fl. Itt lr.
in via livIoSlUiUNlö (pi änoliert seit 14tem
März 1849); dem Josef Drcilta vo» Aich
mit dem Urtheile ddto, 16. Dezember
1848. Z . 3762. pr. 104 f l . !7 lr. nebst
Gerichtekosten pr. 7 fl. 10 lr. (priiuo-
tiert seit 15. März 1849) ; dem Josef
Dlalta von Kreuiberg mit dem U>theile
ddto. 16. Dezember 1848. Z. 37^1, per
250 si. und der Kosten pr. 6 si. 19 lr.
(präuotiert seit 15. März 1849) ; dem
ĵosef Dralka von Kreutberg mit dem Ur,

theile ddlo. 22. November 1647, Z. 33tt1,
pr. 50 st. nebst Gerlchtskosten pr. 8 st.
18 kr. (intabuliert seit 16. März 1849);
dem Mathias Pousch'schen Verlas« m>t
dem Urtheile ddto. 21. März 1649, Zahl
942. pr. 150 ft. nebst Gerichtstosten per
22 ft. 57 kr. (iutab. seit 4. Juni 1849);
Herrn Dr. Karl Wurzbach von La,dach
mit denl Urtheile ddto. 5. Ma i 1849,
Z . 170. pr. 15 ft. 41 kr., dann pr. 15f l
41 kr. und pr. 1? f l . 52 tr. nebst Henchts.
tosten pr. 15 si. 26 lr. (intab. seit 9. Juni
1849); dem Johann Traun von Moste
mit dem Vergleiche ddto. 27. Jänner 1649,
Z. 13, pr. 69 st. 32 lr. (intab. seit I2teu
Juni 1849); Herrn Anton Julius Barbo
von Gurtfeld nnt dem Urtheile ddto. 1'̂ ten
Jänner 1648. Z 94. pr. 186 si, nebst
GerictMosten pr. 14 ft. 51 lr. (intab. se,t
16. Juni 1649); dem Josef Dralla von
Aich mit gerichtlichem Vergleiche ddto.
13. März 1648, Z, 725, schuldiger uud
verfallener 8u f l . (intub. seit 10. August
1849); dem Josef Dralta von Alch nnt den,
Urtheile ddto. 16. Dezember 1646, Zahl
3701, schuldiger 250 f l . nebst Gericht«,
lusteu pr. 6 f l . 19 lr. (superintabuliert
seit 17. August 1849); dem Josef Dralta
von Aich mit dem Urtheile ddto. I6ten
Dezember 1648, Z. 3762, pr. 107 fl.
17 kr. nebst Gerichtstosteu pr, 7 fl. 10 kr.
(iutabuliert seit 16. August 1649); Herrn
Michael Jollen von Laibach mit Cession
ddto. 20. Dezember 1646 pr. 931 f l .
46 ' / . tr.(pläuoliert seit 5. Februar 1850).
— hiemit eilunert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Maria Dralka. Hausbesitzlrin von Stein,
über die Klage pcw. Verjährt- und Er«
loschenerklärimg «»gedachter, nidebite hafe
tender Satzpusten bei der Realität (tinl.-
Nr. 153 der Steuergemeinde Bresowiz
hiergerichts eingebracht, und wird oi«
Tagsatzung hicfür auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerichts angeordnet.
Da der Anfenthaltbort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. l. Grblanden ab
wesrnd sind, so hat man zu oere»! Ver-
tretung uud uuf ihre Gef.chr und Kosten
den Josef Schweiger von Cgg als Cu«
ralor »<l aot,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Cnde veiständiaet. damit sie allen,
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter be»
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im oiduungsmählgen
Wege einschreiten nnd die zu ihrer Vrr°
lheidigung erforderlichen Schrille ein
leiten können, wldrigens diefe Rechts«
fache mit d^m aufgestellten Curator nach
den Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, die Rechts»
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus eiuer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
brizumesjen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Egg. am 4ten
Oktober 1860.
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Kundmachung.

Laibach, Hotel Elephant, Wienerstrasse Nr. 2,
I- Stoc3s, IKCL Salon,

befindet sich nixi- n o c h SW* l l C U t C MtmiBlttJS» " " • • dor Verkauf von nachbenannten Waron
aus der denkbar günstigsten

Concursmasse von Textil-Erzeugnissen,
und wird durch die wirklich staunenerregend billigen Preise jeder noch dagewesene (4839) 4—4

Ausverkauf
überboten. Die Verkaufsdauer der nachbenannten Waren ist selbstverständlich vom Vorrath abhangig, die rasche

Betheiligung empfiehlt sich dadurch von selbst.

KASTNER & OEHLER,
Laibach, Prag, Wien, Brunn, Budapest,

Wienerstrass Nr. 2, I. Stock, im Salon. Obstgasse Nr. G. Mariahilferstrasse Nr. 97. Itennerga.sseNr.il. Königsgasse Nr. 19
78Ctm. Motor

Kleidorstoffo : 4/4 breit , Loinen-Deasinse, oleganto Farben- fl- ü-
auswahl , — 1 4 — 1 8

Kleidorstoffu, Mozambique, rein Wolle, modegerecht . . . —"18 — '23
Orleans, glatt und gemustert, schwarz und farbig . . . —'18 — -23
Horbststoffo, Rips, gewählte Farben - 22 - '28
Neuosto carrierte Modestoffo, Nouv., fur die Herbstsaison . — ' 2 \ —"31
Matlaase, schwerste Qualität — 2 6 — 3 3
Diagonal, carriort, für jode Saison —"13 —'17
Tastet, schwarz und färbig —"78 1*
Torno. % breit — 4 2 —'55
Terno-Double, feinste Qualität — #62 —'80
Klciderborton. schwerste Qualität 1*— —'—
Woisso Strickwolle, vorzügliche Sorte, ein grossos Paket . —"— -55
Damenkriigen, dreifach, mit Sattel —•— —"10
Flanelle, diverse Mustor —-22 —'28
Sammtband, zwei Finger breit —'03 —'04
Kaffee-Serviotten — — - 08
Kindorstrümpfo, Paar — •— — 0 7
Carriertes Bettzeug, Canefas, echtfärbig '16 — 2 1
Oxford, grösste Auswahl —-13 —-17
Doppelbarchont, Calmuck, glatt und gemustert . . . . — 1 7 —'22
Staubtücher, sogenannte Gläsortüchor, Leinen —'— —"15
Nanking, % breit, compacto Qualität — 15 —'20
Unterrücke, Kostüme —'— 1*10
Einfa8sborton,Alpacca, ein ganzes Stück —'— "15
Zwirnspitzon, zum liosatz —'-• —'V«
Anstosschnüro, ein ganzes Stück —'— -- '12
Tischtücher, schone Damastraustor —'— -'48
Cravatten für Knaben . —'— —"05

„ „ Herren mit Halsthoil —'— —*15
Spulenzwirn, per Stück — •— - 0 2
Hosenträger, dauerhafte Qualität —"— — 2 4
Seidenband, alle Farben — 0 3 — 04

„ schwarz, Noblesse, fünf Finger breit . . . —'18 —#2B
Juttestoffe für Möbol, prachtvollo Muster —"26 ~ '33
Patent-Satnint, schwarz und färbig — 48 — 62
Gradl, prachtvolle Damastinuster —22 - -28
Rüschon — 03 —'04
Vorhangstoffe, neueste Muster, vorzüglich zum Putzen . . —"19 — '25
Datnenmiodor, passende Formen -'— —'45
Modobund, neuestes —08 —MO
Vorhang^uasten, Paar — '— —"20
Italia-Cloth vorzüglichor Qualität —'29 - *37
Soidenfranson, goknüpft - - 10 — 1 3
Kaschtnirtüchor, schwarz, mit langen Soidenfranson . . . -- ' • 2 35
Knäuolwolle, woiss und färbig —06 07
Kloiderloinen für Damonkostümo — 20 2(3
Untorröcke aus Eohlcinon geputzt —•— r30
Teppicho, aussergewöhnlich haltbaro Qualität . . . —20 —26
Maschin-Nähnadeln —•— —01
Migniadis-Botteinsätze, 7 Finger breit —-16 —'21
Plüschbottdocken aus Seide —'— 29^
Barchent, farbig —"13 — 17
Dainen-Cravutts, Nouveautos '— —"16
Damen-Cravatten ä —'— —*10
Riesonloinwand, vorzüglicho Qualität —'12 —15
Möbelgradl, schönste Dessins e/4 - 2 5 —'32
Möbelrips für Garnituren, foine Qualität —76 —97
Fussocken, sogenannte Schwoissauger "— —'09

78Ctm. Motor
fl. fl-

Abgesteppte Bottdockcn aus Creton, Rouge und Kaschmir l p80 2 25
Bettdecken, Gobelins, Modoatroifen und Dessins . . . . —"— 2 9 5
Regenschirme, Bthoilig —•— —'88
Tarlutano für Balltoilctton —-07 — '09
Rohleinon-Stoff - ' 2 0 —'26
Kaffcogarnituren mit Sorviotton, feiner Damast —'— 2 63
Clothsohinne mit Springglocko l"30 1 80
Seidonschirrno mit „ 3"— 4 "20
Herrenhemden, Oxford —'— —'58

„ woiss Chiffon, Gilotbrust —•— —'96
„ gostickto Brust — •— 1*30

Shirting, grau und schwarz —'12 —'1&
Moll, ein ganzos Stück —'— l'2O
Atlas, schwarz —"63 —"80
Cottono, waschocht, grossartigo Auswahl, in überraschend

gediogonor Qualität — 16 — 21
Filz-Damonhüto, oleganto Facon -'— —"25
Plüsch-Aufputz-Borton für Damontoilotton —'— —'10
Handgestickto Borduron für Tapessorio - Arbeiten und

Toilotton —•-• — 0 9
Horkulosborton, schwerste Sorto —'— —'02
Handtücher, rohloinon —-12 —'15

„ gebloicht —'18 — '23
Leinwand */4 broit — "15 — "20
Hemdknöpfo, Zwirn, bosto Sorte —'— — 03
Taschoutücher, woiss mit Rand •—'— —'06

„ « ,, n gosäumt — •— —'06
Horrenkrägen, 3fach, schönstor Schnitt —'— — " 1 "
Tuchatoffo, für Damon-Conföction, doppolt-broit . . . . —'98 1 2 5

„ für Herren-Anzüge '95 1 2 2
Shawls für Kinder —'— —"06
Tuchstoffo, Kammgarn —'95 1 25
Horrenrnanschotton. 3fach —'— —"20
Volant-Spitzon, 6 Finger broit — 10 —-'1™
Wasch-Spitzen, 2 Finger broit —'02 — 02 /»
Struckstoffo —'17 — 22
Damenbomdon mit Spitzen _-• — —-85

., „ reicher Stickorei —' — 1 20
Damencorsetts „ „ „ —"— ^'h±
Tiichor aus Einwollc —"— —'**
Seidonguipurspitzcn, 2 Finger breit —'10 —'W

„ 4 „ „ — 15 — 21)
Rouge-Cotton, ochtfärbig — 16 — 21
Fransen, 3 Fingor broit . . . — 03 — 04

4 „ „ . . . — 0 2 - • - ;
Organtin, aU broit St. 45 — 04 — 05
Moussoline, */4 breit —'10 — " g
Cheviots, «chönsto Horbst- und Wintormustor 28 — j™
Wintor-Umhängtüchor, 3

4 gross mit Franson ~~ "°
Wintor-Himalaya-Umhängtüchor, weich und wollig, B/4 gross, Q-

mit Fransen _ •— 2 »ö
Roise-Plaids für Horron und Damen —'— QQ
Untcrloibol für Horron und Damen, Strucks — 58 — "ÖÖ
Untcrloibol für Horron und Damon — 95 \ ^L
U n t e r l o i b o l f ü r H e r r e n u n d D a m o n , S o i d o n F i n i s h . . . . 1'2<> . n a
U n t o r h o s o n f ü r H e r r e n u n d D a m o n , S t r u c k s - - 5 8 ~~'ZQ
Flanell-Homdon mit Seidon-Urustbosatz —'-~ 1

und aufwärts.
Vortheilhafto Gologenhoit zur Anschaffung von Braut-Ausstattungen.

In Tuch Stoffen, Teppichen und Winterstoffen
für die Herbat- und Wintorsaison grossos Sortiment! Aussordom werden sämmtliche Artikel, bostohond aus Modo-, Manufactur-, Spitzen- und Soidonwfl

Seidenband-, Current und Kurzwaron, zu noch nio dagowesonen f a b c l l l l l f f b i l l i g e n P r e i s e n gänzlich ausvorkauft.

Verkaufsiocale: Laibach, Hotel „Elephant", Wienerstrasse Nr. 2, I. Stock, im Sal°Di
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! Kundmachung. !

Die p. d. beständigen Mitglieder de» !

' Occfinovereines !
> '""den nach § 11 der Vcrcinsstatuten zu der S,nntas, den 12. Dezember 1880,
' "m 3 Uhr nachmittags in den Casinovereins-Localitäten stattfindenden !

! Generalversammlung
""geladen.

! l ) ssundierunss der in der Generalversammlung vom 20. April 1879 auf«
, Nenommcnen schwebenden Schuld.
> 2.) Ersahwabl für die aus der Direction statutenmäßig ausscheidenden M i t -
> glicder. (8 I I . l i t. ll V. St.)
, ll,) W«hl zweier Rcchnun^srevidentcn. (§ I I . l i t. d V. St.)
l ^ ) sillsällige andeiwcitiqc Anträge der ^. t. Vcreinsuiitglieder, welche nach
l 3 11, l i t. k V. St. jedoch 8 Tage vor der Generalversammlung bei der
, Direction anzumelden sind.
! <v Unter nnem wird bclaimt gegeben, dass die abgeschlossene und revidierte
, ^ayrcsrrchiiung sür daö abgelaufene Vereinsjahr I8ß0 nach 8 N . lit. « der Vcr«

^iissilltiitcn durch 8 Tage vor der Generalversammlung beim Vereinslassier zur
"us'chlnahme aufliegt,

l L a i b a c h . 86. November 1680. (496s) 3 - 1

Die Caftnovereins-Direction.

Eiche« Hülfe slii Männer in SchwUchczuMibc» <<,wic nehei'iien Kianlheiten.
Mogei! dieselben lierallet odcr ne» entstanden ftin. l)ic!cl da« cin^ig in seiner Nrt
lf'stilcnde Wcrfchen ,.»:l« ««lbsthüls«" lreuer »nb lierlählicher M»<h«eb«l <ür
Manner und Iiinglinsse, die n» Schwächeznsilliibe», Pollulionen ic. leiben.
^ Ve^el,linr ze'qen liinsenbung v°n fl. » von l»^ I . . ü^«>«l <n l»«»«, Z»« .

ndlernassc 24. Welle« Nuslunst «!rb „ntel strengN« Di»creli°n bereitwilligst grntl»
"«kell,.

!l881 U«,°si« Gifin.lun«! 1891

1 ^ Oeldruck auf Vlech — -
«lezzanl, <!«uert,usl, «»ocrwuftlick. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ,

U-V is^ '^ zum erstenmale IN Anwendung gebracht 15^^ ' - !
^ bei einsm H.<»,^»^

i^>^ immerwährenden i^^Ä

^ NMckndn Z
l ^ für die nächsten zwanzig Jahre —

M ? 1880 bis 1!)00 1897
!>»>̂  nstrunumisch rwllkummc» richtig gestellt. » — — ^ ^ ^

10c>c> Hüyc 4<;, iürcilc :^ Ccntimctcr. " < ^ ^ ^ >
^ ^ ^ ) < ) Prris drei Gulden ohne, vier Gulden 1s),)()

mit elegantem Doppelholzrahmcu. ^ ^ ^ ^ ^

1 Ü O l ^ Verlag und alleiniges Eigenthum der 10/5^

! ^ ^ Manz'schcu t. t. Hof-Verlags- l 8 ^ ^
7 ^ 7 7 ûchhandlunss, — —
^ ^ ^ Wicn, I.. Kohlmarkt?. 1 ! > ^ ^

kZeu ^^s^z^ Postallweisllnq von d r e i , beziehungs-

^ weise v i e r Gulden franco,

^"ssührliche Profpccte mit Slizze und Beschreibung
! auf gefälliges Verlangen gratis. (4506) 10^

" ^ - I ) Nr. 032..

Euratorsbestellung.
doil A " Mar l in und Marie Imsiniö
t cz . ^M 'Nr iM . u,lbckann<cil Aufrnth.il-
^chf.s UU)tl,ch defsen unbekannten Nechts-
k ^ ^ " ^ . " " ^ e über die Klag: äe
bez ' ^ , ^ September 1880. Z. 5323.
êgen s < ' « ^ " d j a n von Tschernenibl

> T s ^ sl- ^ k r . Herr Josef Kobetik
stellt , " ü " " b l " ls surator H6 actum
Ü ^ ' t ' " ^ diesem der Klagsbescheid.

^cihlltta '"""""nschen Verfahren die

^llnit. ^^ ' ^ " " " e r 1 8 8 1 .
^ l d n t t ^ "'« ^ Uhr. hiergerichts an-
, K t m " " ' sugestM.
"' ^"gust ig^sgericht Tschernembl, am

(4690-1) Nr. 4917.

Cuiatorsbestellung.
Dem Ianko Krotec von Preloku

Nr. 32, unbckannlenAufenthaltes.rücksicht-
lich dessen unbelannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage 6s iilli68. I4tcn
August 1680. Z.4917. des Ianlo S i -
munovit von Wriniz wegen Eigentliums-
rechtsancrielnulng Herr Peter Perse von
Tschernnnbl als Curator aä actum be-
stellt und diesem der Klagsbescheid. wonut
^uln summarischen Verfahren die Tag»
jahung auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde,
zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
15. August I860.

Vie P. T. Mitglieiler lles Easmouemnes«
werden hiemit zu der

am 28. November 1880 >
abends halb 8 Uhr im Casinogebäube stattfindenden

eingeladen. (4966)
Eintrittstarlen sind bis Sonntag mittags beim Casinocustos, I. Stock, zu

beheben. ,

Z>as Zsestcornitb.

Alle Arten 52236) 49

, von den einfachsten bis zu den elegantesten,

^ ganze Einrichtungen
von Wohnungen, Hotels, Bädern lc.,

Zecorationen zeöe^Art
und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten

liefert zu billigsten Preisen

M Dolicrlrt,
Tapezierer- unä MübetgesHllst,

Laibach. ssranciscanergnsse 3ir. 14.

(4778—1) Nr. 71ül .

Ainnerung
UN die unbetamtt wo brftilt'ltchen Mari»
K u v a i i c . Ursula M ih r l i i , Elisabeth
M i h t l i i geb.N o s an . resp. deren Mann
Gleqor M i h e l i i , Mananna M l he«
l i ö . Hclene No s a u , Johann M i h e l i i

und Elisabeth M i h e l i i .
Vom t. l. Vezirtsgerichte Neifniz wird

drnjclben hiemil erinncrl, dass ihnen zur
Empsallgnahme der für sie bestimmten
Vrschcide vom i j . Ma i l. I , . H. 2931.
wunlil dir Löschung oerselben bei Urb.-
Nr. I<X>U l l^ H.rrschlifl Nrifuiz haftenden
Satzposte» u„d Ubschleibuüg von Parcellen
bewilliget wurde. Der Herr Gemeinde-
oorslano Georg Drobniö ln Voderschiz ist
zum Curator «.6 Not,uw besttUt, decretierl
und sind ihm auch obige Bescheide zu^e.
stellt worden.

K. t. Vezirlsgerichl Neifniz. am 6ten
Olluber 1880.

(4689—1) Nr. 5632.

Curatorsbestellung.
^ Dem Geklagten Iuhann Pe^e von

Ielselnik, unbekannten Aufenthaltes, rück
sichtlich dessen unbelannten Rechtsnach-
folgern wurde über die Nlage d<3 pru63.
18. September 1«U0, Z. b03^. des Klägers
Johann Prce von Warmbetgwege» 566fi.
fammt Anhang Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator u,cl aclum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Versahren die Tagsatzung
auf den

29. J ä n n e r 1 6 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
19. September 1880.

(4845—2) Nr. 8312.

Betanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei Joses Primz, Inwohner in

Dobropolje Nr. I I . am 8. März 1879
daselbst ohne Hinterlassung einer lehwil»
ligen Anoronuug gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalts-
ort der erblichen Geschwister als geseh.
licheu Echen Anton, Murtin. Maria und
Katharina Prinz unbekannt ist, so werden
dieselben aufgefordert, sich

b i u u c n e inem J a h r e ,
von der Einschaltung dieses Edictes an.
bei diesem Gerichte zu melden und die
Erbserllärung anzubringen. widrigMs
die Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben und dem für sie aufgestellten Cu«
rator Herrn Josef Znidarsii von Dobro-
polje abgehandelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 5ten
November I860.

( 4 3 6 0 — 1 ) Nr . 8 2 6 1 .

Concurs-Vrössnung
der Frau Theresia Eger in Laibach.

Bon dem k. k. Landes- als Handels-
gerichte in Laibach ist über das ge-
sammtl», wo immer befindliche beweg-
liche, dann über das in den Ländern,
in welchen die Concursordnung vom
25. Dezember 1868 gilt, gelegene
unbewegliche Vermögen der im Handels-
register für Ein;elfirmcn zum Betriebe
einer Manufacture und Posamentierer-
Waren-Handlung in Laibach eingetra-
genen Theresia Eger der kaufmännische
Concurs eröffnet, zum Concurscommis.
sär der t.k. Landesgerichtsrath Dr. Cnrl
Viditz mit dem Ämtssitze zu Laibach
und zum einstweiligen Masseverwalter

>der Herr Dr . Suvpan, Adoocat in
Laibach, bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

6. Dezember 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, im Amtssitze deS
ConcurscomnlissÄrs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters und
eineS Stellvertreters desselben ihre Bor«
schlage zu erstatten und die Wahl eineS
Gläubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche (5on-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1. J ä n n e r 1 8 8 1

bei diesem Gerichte nach Borschrift der
Concursordmmg zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Nechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der
auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, angeordneten Li<
quidierungs-, zugleich Ausgleichstag-
sahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungß - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursversahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba.
cher Zeitung" erfolgen.

La'.bach, 25. Novembn 1880,
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Hotel Daniel
(4339) 12-7 O"XSLZ

v i , - ^ - v i , dem Sübbahnhofe,
Tramway'haltestelle, elegant und
mit Comfort eingerichtete Zim<
mer, Gast' und llaf^arten. gute
Küche, vorzügliche Weine, billigste

Preise.

I. Mastvieh-Ausstellung
in Wien

am a, 9. und 10. April 1881
in den neuerbauten JZinderhallen des Wiener Schlacht-

viehmarktC8 in St. Marx.
Zur Vorthoilung kommoti Goldproise, Medaillon und Ehrenpreise im Qe-

«atumtwerte voa clro& 10,000 fl. Programme und Doclarationon sind bei sämmt-
lichen Landwirtschafta-Geaellachaften und bei dem unterzeichneten Comitö zu haben.

Schlusatennin für die Anmeldung 1 . 3iv£Ä,rz 1 8 8 1 . (4953) 3—1

Das Comite für die I. Mastviehausstellung in Wien,
I., Herrengasse >Tr. 13.

AisM'Keschäfi
des ^ ^

K Stefan Nagy m Laibach, f
«3 Oocnloeränllerung. 3
3 " Ich erlaube mir die höflichsle Anzeige zu machen, dass ich mein seit ^-, '
^, mehreren Jahren im gewesenen Vtroy'schcn Hanse bestandenes Eisengeschiist k>
^ in da« Hans de» Herrn L a r l A a l l i , » ^

«2 Rathhauöplatz Nr. 8 «eben dem Magistratsgebäude, ^
^ verlebt hade, ^
^ Indem ich meinen hochuerehrtcn Kunden für das bisher geschenlte

^ Vertrauen ergcbenst danle, bitte auch um ferneren »ucrtcn Znspruch und /H
empfehle mich hochachtungsvoll ^4884) 3—2 '

Stesun Unyy,
ilM^auzftlah Ar.L nelie^ «lein Kalzistrat^grbMlle.

73 k 3ss ß M « ff ^ k?

Tricster

CiuiaH
Tliest.

Die Triester Eommerctalbanl
empfängt Geldrinlagen in österrelchi»
schen Bank' und Staalsnoten wie auch
in Zwallzig-Frankcnstücken in Gold,
mit d r̂ Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zn-
rückzu l̂llsien.

Dieselbe escomfttiert auch Wechsel
und ssidt Vorschüsse auf Üsftntlichc
Wertdpapicre und Wcnen in den ob-
genanltten Valuten. (i) 52—48

Eälumtliche iDpei^lioneu finden zu
d<n in den Triesler «olalblältevn zeit-
weise ang^eiqlen Bedingungen statt.

A» a* f ü r Zsftfiiftleicleii<le>
womit ich die Ehre habe, den P. T. galinleidenoen dclannt zu qcbcn. ^ ^ ' ! . ^ «loM<
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde, Zahnoperalionen mit u»d ohne -̂  " ^ ' '.gliche

, Vierungen m i t Krhstallgold und anderrn dalierliaftcn Füllmitteln vorneli"'?, ^ ^^
l Piecen und ganze Ordch'e nach der neuesten amerilanischen Methode anieli'^
sonders auf meine E e ü u ! v l b ' G < ? b l s s p aufmerksam mache, « <. «'̂ ,

^ ZaFmrzt.ausOlcn
ordiniert täglich von 9 bis 12 Uhr vormittag« und von « biS 4 Uhr nachnuttans "" "
Elephant, I immer Nr. 46 und 47.

Anis. litmil/ ^ nilsslüs. prio.

Schmirgelscheiben-Fabril
vou

Aubert MeidHoldt,
IV . , Heugasse 50, Wie».

Uaxo8-RorM-(MllM'l;es, Mslimlim Mll Kinge, ^
>l anerkannt vorzüglicher Qualität znm Trocken». Nas6° und Feltschleifen für H"l lw^zen^ ^
?tahlwertz?ug, Schmiedeisen. Gns^cistn. Vronre, Messing Unpser, Packsung, Glas, v < " "

mit flacher, kantiger und runder Peripherie- ferner

echt tlaros - Schmirgel - Sngeschärfjcheiben
von außergewöhnlicher Härte, Dauer und ächmicdcsähigll'it.

Schleifmaschinen bester Construction.
Preiscourante gratis. ^ ^ ^ « 1 !

„Dur Stickerin."

Marie Drenik,
Woll- und Tllpisscric-Haudlllllg llnd Vordlltllcm,

Eck der Iud^iigasse Nr. ^.
Soeben von Wien gelomine», z<-issc ich hösüchsl an, dass ich doi »selbst gcschma

»olle Ltickcreier!. viele neue Vuldrnckmodcll«' u»!) Munoginnnne, Wulltucher, ^ > ' ' , .
Hauben, Strümpfe, (Vamasch>,'ü, oann îod>sä>!>!e!^e. S^iorndänder >ür Urän^e, ^ . ,,^
häckel» und Stricl 'Matcriale und SchaimulllMiic, soiuic lii>ls»l,icdcne in »u'u> ^ ' > ^ ! , .
mischla^ende Artikel ncueslcr Eizrn^ulil j m>d Äiodr beschnsfl habe, w^mit ' ^
sehr geehrten jiundcn drsiens z>< bedieiilii wiinslhc und darnm deren Älufllägl.' cll>

^>ochuch!!l!!^svoll

""^ « ' Marie Drenik.

L in 1 1 1 A I i f l m\kAlikill * • r̂is, 1S8U. ' ;'n̂ r
H S H I I n 1 i l • ^ I I I V v tiacll0H Coiiscrvier"1* hJ.| S ^ 5 B ^ 1 W I • • ' I • M i • ™ 1 ^ • Präŝ rvatiTinittol jyjun-

• B V H H l B l l H t a H B H dos und SchuUunie J ou
P C W T T n ^ ^ ^ ^ n i f l mias.nati.scho i'̂ .f °"

HHHllbHHHHBIHMMflfaHiBHtfHMBHIMB l^scn/ ^ü1 J0.,, j ^en
Geruch ans dem Munde atKrcnblieldicIi und naohhaltis; ist ein sieuoras Ä J_riiDdlJciJ'
Zahnweh von «arlöscii Ziilinen; — assaniert dio Luft in Krankonziinmern
orfüllt dio Riume mit bolobcndiua Duft. , 8 0 l l t iö. •!

Die kais. r u s s i s c h o Kod ie rung hat die Euca lyp tus -Mund- i ' * eiimitt«l l
öffontlichen HoilanstalU-n als Dosinfectionsmittel dor Krankonziinmor und w» a

paraaitäron Assoctiouon dos Mundes und der Rachonhöhlo eingeführt.
Preis oines Flacons fl. l"2O- wg**0*'

Vorräthig in allen renommierten Apotheken und Parfumorion dor österr-
»rchic und dos Auslandes. Hauptdojisit boi ^

Felix Griensteidl, Wien, L, Sonnenfelsg»»06 ^
„ _ Bei allen unseren Depositeuren ist auch J>r.C. M.FABBKS aI*JeJcl»Ilff!

schon im Jahre I8«J2 zu London mit dor grossen J'reismedallle *J, ,7sOrTierU

k.k. prlv. Puritns-Mundseife zur liyyleuiHclien Pfletre dee Mundes und ton
der Zahne stet* vorrUthlg. ' 2g&\ 10 JU

In Laibaoh zu haben boi C. Karinger und Ed. Mahr. ( .̂

BFobrik in V/ien, Hl.. Ertibargorstrassa 2 3 - 2 / .

B. Ditmar •„ Wien
k. U. lds|>r. Lampen - Fab«**1*'

Grösste Lampen-Fabrik in Europa, gegründet 1840.

TISCH-UND HÄNGE-LAMPEN
nur in bewährten Constructionen unter Garantie für öualita

Crystall- und Phönix-Cylinder mcia Hpi-m^cnd mit s c h u ^ ^ ^
| Fabrik inWar8Chau/lr^Är^i;™T/cn'Chio^L
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Oefientliche

Volksversammlung
findet statt am

Sonntag, den 28. November,

i " Gasthause „BierhaNc". St. Peters«
""stadt Nr. 47, nm t̂ Uhr nachmittags.

H ' v o g v ^ n n i r :

^ l̂ ) Vesprechnng ülier den gegenwärtigen
^laiid der zlleingewerbctrcibcndcn.
«. , . / ) Petition an be» hohen Neichsratt» wegen
'UMsung der indireclen Etcuern ans jene

'"ei. welche die allcrnolhwrnbigsten Bebens»
M l verlhrnern, als: Mehl. Fleisch. Kaffee.
""«".Petroleum.
^ ?) Petition an den hohen Reichsrnlh um

lweilerung des Wahlrechtes, vermöge dessen
^7 " ' " nn . welcher überhaupt eine direclc Steuer
'">"t wahlberechtigt sein soll.
H, 4-) Prtition an den hohen Reichsrath um

"'!>'I,luna. eines WuchcrgeseheS,
!,!„."') Protcst gcgcn dir Beschlüsse des Wiener

°n ^ . ^ P̂  T. Publieum wirb eingeladen, sich
lheil ' " ' ^"san'mliing recht zahlreich zu be.

Uaibach. nm 25. November 1880,

<j . Franz Potoönil,
"l!d<llg«abgrord„rtcr und Hemeinderath.

^. Franz ielrznilar, Josef «egali,
'lr'drrmacher u, Wähler. Wcmeinderath,

^hann Dolhar. Jakob silervinec.
vnusbesi^^ , „ ^ Schuhinachrr und Haus»

^ ^ l i r n e r . besil̂ er.

500 Gulden (4W5)7.i
zahle ich den,, der bcim Gebrauch von

Kothes Zahnwaffer,
Flncou 85 lr., jeinalö wieder Zahnschmerzen

vt'ommt oder anS dein Munde riecht.

HM; 2 ^ . George Kothe,
""N'eferant, Wien, I „ Tiefer Vraben :<7. I
. ^ " L a i b a c h bci: I u l . v. Tru!6czy.

C . , ^ v n t a a , den 2». d . M . , beginnt der
' ^ slir

spitzen- u. Kunststickerei.
^hrstiiiidrn täglich von 10 bis 12 Uhr vor>
^'ltags und von halb 2 bis halb 4 Uhr nach'
lNittaas. Das Honorar beträgt monatlich 3 fl.
Und ist vorhinein zu entrichten. Scparatsiunbcn
"0 lr.. anhcr hause 1 st. (4922) 3—3

Where Auskunft: Tomplatz 8, I . Stock.

Kaffeehaus
in Mbach

l̂>cn Familiruverhällnisscn zu verkaufen,
h: ̂ flectierende wollen sich an die Expedition
><^Zeitung wenden. (4874) 3—3

HMreigewölbe
in Gilli,

^ ^0 Zähre etabliert.
sHZI 'chrr Posten, vollständig eingerichtet, ist

Vi.z, l 'N lind dauernd zu vermieten.
Iawl«, '"sl all« üjrsälligkcit bei Herrn Johann
- ^ ! ^ m L a > b a c h . ^ i ^ 2—2
M^^--—— .

MMMMft
'> ^ des

,, "bnch^ Wlcnelftraße N r . U, neben ! !
der Apotheke. ^

• nscbler- unu lapezierer-,
i „ Möbel. i
! ^unn.^, ^ ' " l ) ' "e von Zimmertapezie» ,

Wl n, ' ^"oratiuncn nnd Ausstattn!,. ,
>Und h ,^W"h,nu!!ien u s.w., prompte >
^ "",ge Vcdicnin.q. (3^09) 16 ,

/ ^ Ein schöner

'̂ ' uusaezeichneles Fermo, b Jahre alt
^ ' 't zu vertansen bei

^ . GVeryaröt,
^ ^ ^ ^ ^ a i b a c h . ( 4 8 2 0 ) 6 - 3

GrMeim
uub

Gmbmmmmte,
und zwar

Grabsieml' uon 5 j l . aufmärt« um zrilen

— in der Winterfteriobe'30 Procent billiger. —
Vluch bin ich im Ncsitze der ncncsten Zeichnungen
von Grabmonumenten, und können solche aus

Wunsch zur Einsicht vorgelegt weiden.

Peter Thomann,
(4962) 3 - 1 Eleinmehmeister in Laibach.

^ Echt steirischer

3 von

^ Georg Frosch, Graz,
^ein bewährtes Mittel gegen Hüften, Hei.
^ferlcit, Lungen», Hals» und Vrustlciden,
^»ronchiallaiarsh und selbst auch gegen
^Abzehrung. (490«) 8 - 1
ss Die groslr Flasche fl. 1 — » s, Gebrauchs-
5 „ kleine „ fl. — 50 / anweisung.
^ Gleichzriüg empfehle ich meine echten
?, Malz-, ftcilifchcu Alprnlrnuter», Eibisch-
^ nnd Spihwegrrich'Vonbons, 1 Paket 10 kr.,
^der gcnei.qlcn Äbnahine.
'̂ Fiir Echlhcit meiner Präparate garan»

Alicrc ich und stelle dieselben jedem Che»
Duiker zur Analysicrung anheim.

^ Hnuploersenl1unu»llcliul bei

^ G. Frosch in Graz.
s< Zu haben in allen renommierten Spe-
- zerejhnndluugen und Apotheken hier und
?' in der Provinz

^ ^ c , u p t n i e d c r l < L g e i»i Ac»i»
!, bach bei Herren I n l . v. Trnluczy, Äpoth. -
^ I , Weidlich. Franz Fortuna, I . Schlaffer,
^Ioh, Lnckmauu und Frau M,Achtschin.
^ Wieberverläufern Rabatt.

Vom nahen

> Gode
gerettet

habe ich mit dem hos'schcn Malzextract
cincu nuch nicht 40jährigcn Lungen^
süchtigen, den ich in ärztliche Äehand-
lung übernommen halle.

Schon war eine Lungcnvcrcilerung
vorgcschlilten, ebenso eine schmerzliche
Leberverhärtung. Ost wiederholter
Vluthustcu uud Eiterauswurf in so gc»
schwächtcm, abgezehrtem, ficberischem
Zustande, dass man sei» baldiges Ende
erwarten musste. Aachdcm ich die ^un«
gencongeslioucn gehoben hatte, verab»
reichte ich ihm hof'sches Malzextract,
Viach dem Genusse der zehnten Flasche
trat eine günstige Wendung dcr ltran»
heil ein uud nach dcr süuiunzwanzig»
sten Flasche hörte dic Bruslbclicmmuun.
auf. Ich ließ ihu nun auch die hoff-
sche Malzeztract-lthocolale trinken; sic
stärkte ihn sichtlich, und jcht ist er Rc-
convalescent.
I i r . Ueorss HlnUll»« »pvrer, k. l

Guocrnialrath in Abbazia.
Uiltc um Zlijendung voil 33 Fla»

schcn Malzbier und 3 «>lo Malzchoco.
late.
An den l. l. Hoflieferanten der meisten

Souveräne Europas, Herrn

Johann Host',
k. t, Nalh, Äcsil>er des goldenen Vcr->
dienslkreuzes mit der llrone, Ritter«
hoher preußischer uud deutscher Orden, >
» l « n , l ü b r l l l : <>lr»doill,ol ^ir. 2, >
I'»brlli«nl«äl i lu^e: 8wä t , «r»l)«n,«

K, l, priv. Lentralcumile' ?c. Flcns- >
bnrg : Das Ioh, hoff'scheMalzextract.»
Gejundheüöbicr l,at sich als cm ganz«
vorzügliches .<lrästigunc,smittcl gcz^gt«

Major Wittge, l
Delegierter der lönigl. preuhischcn Ln< >

zarcthe. _, >
vspol» bei den Apothekern: Va->

briel Piccoli und Erasmus Virschch!>
bei den Kaufleuten: Peter Lafzull.»
t». L. Wenccl. Ios, Terdina, SchusMg»
und Wcber. (3972) 4 - 4 >

! ^ '

Wäsche,
»igenes Erzeugnis, und

tlerreN'U. Vc.msnMollell,lllen
folid und billig bei

> V- I- Kanaan«,
hauptpllltz. (4,51)23

Preiscourante franco.

CZ~D sir-el t -^-J *——' »—»-' '—•*-' \—-J ^-—»tww> \-«»^ —̂«—» V^^J

! Reiche Auswahl an

i Sehuhv/aren,
j s o l i i l , e l e g a n t , b i l l i g . Bestellungen
lpromj»t und stots gonau »ach Wunsch.

] Josef Raunicber
] (193) 26—22 Judengasse IG.

M.Kunc,
Kleidermacher, Herrengafse Nr. 12

empfiehl! fich zur Anfertigung von

Herrenkleidern, ßnabenanzügen,
Damenjacken u. s. w.,

unter Zl'sichernng guter und moderner Arbeit,
zu äußerst billigen Preisen, (3978) 10

Kamm-Rmlmllm, Paletots,
A M m g m etc.,

^ Nouueautes
^in bekannt arvßier Auswahl und zu!!
^ billigsten Preisen bei

^ Ornft Stockt, i
^ Sternallee Nr. 2. l487«) «-3

hoilt (auch brieflich) (8*8) si-si
l)r. Blocli, Wien, Pratorst'-asso Nr. 42.

Dr. Hirscfi
heilt geKeime Kra»«theiten jeder A,t fauch uri»
altcle), nisbrsoiiberc Harnröhrenftiisse, Pollu»
tionen, ManneSschwächr, Geschwüre, Syphilitt
und Hautausschläge, Fluss bei Frauen, ohne
Ncrnssstörung des Patienten nach ganz neuer
Methode in nnr wenigen Tagen grünblich

(discret). Ordination: (3216) 47

Wien, Mariahilferstraße Nr. 31.
täglich von i> bis 6 Uhr, Sonn» und Feiertage

von s bis 4 llhr. Honorar mähig,
Behandlung nuch brieflich.

Die heilsamen Wirkungen
des cchtrn

Dr. Popps

Anatherin-Mund-'
Wassers

auf Kund und Zähne ,
finden allerorts die gröfile ?lner«,

lcnnung, ^

! Herrn Dr. I . G. Popp, t. k. Hoszahnarzt<
l in Nicn, 1,. Äo^nergasse Nr. 2, j
! I h r heilsame«» Anatherin-Mundwasscr, <
.welches für jeder«'»»« sehr nützlich und
!zur Erhaltung der Zähne sowie cineö l
»llesundcn Mundes nothwendig ist, wird,
in Holland schr viel gebrauch«, Da aucl'

! dassrlbc überall fchlccht nachgemacht wird, >
> daher selten zu bekommen 's!, so erlaube,
ich mir. mich an Sie mit der Vittc zu wci" ^

l den, mir von dem cchlcn AnalhrriN'Mund' j
»Wasser 12 große Flaschen per Post senden,
zu wolle», und bitte um den oi l lWrn"

! Plcis Dirseö bewährte Mundwasser em <
.pfchle ich überall uud bin ich bedacht,,
'der leidenden Menschheit damit eine«'
! Dienst zu erweisen, indem ich vor An <
.lauf deö gefälschten Anatherin-Mund-.
'Wassers jedermann warne. '
> Dem Bestellten baldigst entgegensehend >
.zeichne (lü24) 2 - 2 .
' hochachtend ^

. königlicher Chcssunclionär a. D., .
> Ureda (Holland), '
! Zu haben in Laibach bei: , I . Swoboda. j
. Iu ln ls v. Trnlucz». E, Virschit'. Gabriel.
'Picroli Avolh! Aaso Petricic. Galanterie.'
! w°ren.'hanl.l.mg ^ P «aßn'k. Gcdr. KriSvcr, ^
, Eduard Mahr, Parfiimcnr - Wilh, Mnnr. <
^Apotheker: (5. ilariü^cr. I n Adelsberg:'
> I . Kupferschmied. Apotheker. 3 ' ' ^ " " ^
, fc ld: F.AömcheS, Apothel«r. I n I d n a : <
> I Warto. Apotheker. I n Krainburg: ^
!<L, Schminil, Apotheker. I n Rudolfs^
,wert: i l , Nizzoli. Aputh.. sowie in snmm»..
wichen Apotheken nnd Galanteriewarri! '
> Handlungen Krains. ^ ^

Dr. Spranger'sche

Magentropftn
bringen jedem Magenleidenden momentane htlse
und Linderung, bewirken schnell und schmerz-
los offenen Leib m,d ,nachrn Appetit, beseitigen
sofort Magensäurc. seili^en Ausstoß, Uebclleit,
Magentrampf nnd schüfen vor ansteckenden
Krankheiten. Man versuche mit einer Wenig»
leit und überzeuge sich selbst von der schnellnl
Wirksamkeit,

Zu haben bei Herrn Apotheker F. 3^0«
duä» in Laibach. (1474) 4 0 - 2 6

Preis » Flacon 30 und 50 l r . ö W.

Das beste und wirksamste echte
Norweger

Dorscö-Lelierttaöl
gegen Skropheln, Nhachitis, Lungen»
sucht, Hnsten :c. :c. in Flaschen
il 60 kr., mit Eisenjodür verbnnden
(von besonderer Wirkung bei Blut»
armen und wo eine Blutreinigunng
erforderlich ist) in Flaschen k fi. I

verkauft: s40S5) 2 5 - l ,

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel",

Wicnerstraße, Laibach.

Schmerzlos
obn« die Vvi<l»nnn» fiiienbe Vltllcnmlnl«,
obn« Vvlzl«^?»uilb»lt«n und »»ens»«t»'
run^ brill nach ein« ln nn»ähllgtn häUlü b,ft<
bewllhriln, ^»»» nsuvn »»tl»«<l»

sowol trl»»l» entstandene al< auch noch <» Ilh»

Dr. H&rtmann,
«Ilttstl^d bcr mrb. U»cuN«t.

ll>lb.'«!!st»lt Nlchl mehr Hobldulgelgasi«, lonb«W
Wien. Vludt, Teilerg««e « r . l l .
«lüch H»ut2,iflchl<>zf, S l r l c tu ren , I ' l l »»» i» !

<s^»»»D>, «>,!ch<u<ht, l!nlruchtl,«ll»il, Pol lnt! ,»»«,

»bc»Ic>, « l» l l« » » »» l lN» l< l» l» ober zu bi«nn<»,

« l i e s l i c h b l e f e l b e « e h a n b l u n « . «t iengst,
Dl»l, ictlon verbUrgt, und werden M » » l c » m « n l «
aus iijeriangen losorl «iagelendet. ^5U», I»

Komg-Rräuier«Mlllz-Gl^act unll
ElUllmellen

von l.. tt. pistscn H l!o. in VreSlan.
Kur echt. wenn die vorgedruckle Kchuh-

marke auf den Piketten steljl.
gu haben in Laibach bei: u . ?le«ol l ,

Apotheker „zum tingel", Wienerstrahe.
„Meine beiden Knaben von 3 und 6 Jahren

hnlteii einen sehr ftarle« Husten, der sich nach
Verbrauch von einer kleinen Flasche und einigen
Packeten Caramellen Huste.Aicht <Houig>ztr3»«
tcr-Malz-Extract) von L. H. Pietfch Hc llo. in
Äretlnu ganz verloren hat, (4:>3ü) l i—l,

I r i e s t , den ^0, Januar 1tt80.
I ' lelro I l»r»^»I , Vi» 8u1it»rio 27,

glänzend bewährte, angenehm abführende
Präparate.

Gastls verzuckerte Pillen
(» 30 kr. und 50 lr.) sind das renommier«
teste Mittel gegen

Verstopfung.
Migräne, Hiimorrhoidcn, Gicht, Rheuma-
tismus. Lcbrranschoppung. hautauSschop'
pnug lc. und sanftestes Abführmittel für
Ninder und Frauen.

Zu beziehen durch alle Apotheken Kram»
I n 1.»lbuvl> beiv. T r n l ü c z y , I Svo«
bobn und 6. Birschitz,

E ä l t . Ü!!."'/s . " ' ^«p"ate au« der
^ « ) » , Apotheke „zum Obeüsl" in Kla-
qensurt stammen. s/<940) l i ^ ^ l ,
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Eajmo-Ueftauratiou. ?
Morgen, den 28. November 1880,^

Knisn-Iliscf- !
Erinnrrunglifest^

wobei das ^
nollstänllige 8treickorckeftl!r -

unter pevsönl, Leitung de? Kapellmeisters,
Herrn Vz«rnh sich producicren wird, !

<4949) Vlchtunsssvull >

Aarl Simon.!

Tsebcu erschien:
, - F ü n f t e verbesserte N u f l a f f e ,

Neueste illustrierte

Münz-, Maß- unll OemMs-
kunlle.

Authentische Abbilduiiss uud Veschreibung der
jetzt cursiercndcn

Gold« und Si lbermÜnzcu aller Länder.
1. Lieferuua, mit 5 Tafeln. Prcis 45 tr.

Das Nerk eothält die zuverlässigsten Mit«
»Heilungen iilcr Münzen, Maße und Gewichte
aller Länder, lvclche an VoUstiindigfeit alle an»
deren Wcrlc weit übertreffen.

L e i p z i g , 1830. Moriz Schäfer.
Zu beziehen durch:

3g. n. Klemmayr ck Fell. ijmnberg
in ^aibach. lM6)

Kroßtes Merger von

Gliedern,
gewebt und sseuciht, weiß und färbia,- t lor»H-!

l,»Iler von 70 l l . bi« 8 fl. !
Nuch werben Mieder zu»n Wascheil n»d Ncpa' ^

rieren ansscoommen bei (48ä4> ü-1

A. Eberhart,
Ar. 5, Eannreszplnk <3ternullee) ) l l 5.

Oeimlsaiümg.
Ein 24 Jahre alter Mann. Vesitzer eines

sehr einträglichen ssabrilsa/schästes, wünscht sich
zu verehelichen Vermögen scüens der Braut
nothwendig. (4965) 3—l,

Nricfe mit Photographie sind unter der
Aufschrist „ D l l r l l e l l " an dic löbliche Admi»
nistration der „Laibachcr Zeitung" zu richten.
Strengste Discretion vctbürgt.

! Ein

Lekmmm.
lcdig und der Landwirtschaft tundlg, wird bei
einem Gute in Kram sogleich ausgenommen.

Ausfüllst bei.Herrn 5V22.».n.«. 5<2N^T
in Laibach, Vulgftallgasse « r . 1. (4961 :;-l

Be Kaspar Iemc,
Vodilit ^asse Nr. 2,

ist (4952) 3 1

echter Ormowy
von Istrianel Wacholderbeelt» zu halben.

Das Neueste in
Dllmcnpnlctoto und

Mchüllcn
empfiehlt in «rösztcr Auswahl zu anerkannt

billigsten Preisen (4«5l, 3 - 1

A. I. Mscher,
Laibach. Prefcheru-Platz.

'^ Das' (4487) «-5

Vrrlinuftlalnlc
Hans »Nr. » a m Hauptplatz i « Laibach
ist sogleich zu ^cijirbm- daselbst sind auch Ge-
wülb5m,n>1,tu!la,5sl!!cks. als: H ' u d e l . Gl'clV-
N a t t e r , K t o l l c l g e n nr i t . A a d e l ' n usw.,
zu vcvtüuscu.

Ausludst e>ll,lilt U n t o n Stepanzig in
der Kralau. w l a daschzagasse ?i r, 1(1,

M.Meumanns
Laibach, Glephanteugasse N r . 11,

en,ftft»'hlt:

Winter-Röcke v o n . . . st. 14 aufwärts,
Etoff-Hleutschikoffs von „ 1 8 „
^odell-Dtentschitoffs „ „ i : i „
Loden-Sackos von . . . „ 6 „
Winter-Hose „ . . . „ 5 „

Große Auswahl in Knaben- und
Kinder-Kleidern

zu billigen Preisen.

3as Veueste für Zamen
in

Uml)iNlcn-Mnntl,ux-Pnlctntö
bei (4853) ü - 5

M. Ileumann,
Laibach, Elephantengasse N r . 11.

< >. Huupttrcffcr
^ . ^ . ^ . 30,000, 35,000, 20,000 u. s. w.

> ^ ^ ^ ^ U < Kleinster̂ Treffer̂ 30st. ö. W.

M^^^H< Lose
Schon nach ^ ^ < ^ M ^ ^ , iflH nis^K snN lipN

sten Theilzahlnnci ^ ^ ^ ^ 8 » ! ̂ . zum Prcisc uon U5 fi.
uon !') Gulden sp,elt ^ ^ ^ H« > . " j„ ^ „ f vienchähn-
der Käufer in dl>v am ^ / / > , ^ < <,en Tbcilzahlun,
2.Zänner !881 c.sol. > ^ ^ , ^ M ^ < ' gen ^ 5 si.
qendcn Ziehung dieses Lot- ^ ^ - v ^ ^ < M
wi.'..Anlchcn5'mit. > ^ ^ X , A

Mlglnal'^loje «on fl 2̂  ^ ^ l « . ^ ^ ^
Lose gegenTheilz^hluül^'n u n d O x ' g i n l , ! ! ^ , ^ ^ ^ > ^ ^

zu haben l>ci d^r ^ ^ . ^ O ^ ^ ^

Krain. Escompte-Gesellschaft
in ^Lclivncli.

Seit SO .lahron »tot,« niit dr<ui bestoil Krlolgo angownndt gag0," J9'*? t 0 .
Magenkrankheiten imd Vci-diuiiiti!;si8tftru.;igvi> (win Appetitlosigkeit, Tpot.
pfutig tta.) gegon BJutconjresthw<;ii und ifHntorrholdultridcn. Uiwond»'"* "
«outu /iU •uipfuhlcji, ijio eino «itxundo Luburuwoiso filbron.

F n l # I l l o M * < * > T C r < h * n /_rori<.rlit l i<*l i v o r s o l f l r * .

l'rein einer versleffetten Orffflnafßasefie J Jl. ̂ '•'f̂ .

Franzbranntwein und Salz.
Dor «uvorlässi^.sto Solbslurzt BUT Milso dor IoiilomJoii Monsclihi'it b°* a

 n

innoron und äuasoron Eiitziiixluti^uii, ff°K011 'lio nioialon Kranklioiton. VorwunduuK _
aller Art, Kopf-, Ohron-und/iilmschmer«, ulto Schitdon und ossono Wunden, *-r j . c #

sobäden, Brand, ontziindoto Au^on, Lähmungen und Vorlotzungon jodor Art otc.

Tn Flaschen sammt Gebräu eh sanweisnna 80 lev, & ̂ ^ .

Leberthran
von

Mich. Zrohn & Comp-
in l lcrgeu (Norwegen)«

J>io8or 'J'hr.ui ist dor oinzi^o, dor unter allen im Hands] vorkonnnc0"*11

ten zu iirztlioliuii Zwockon gooijfnot ist.

Preis I fl. ö. W. per Flasche sammt Gebrauchsanweisung)^

11 «. upt- Ar ersandt
bei — »-r* *i

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, Wie»
Dopötg in allen renommiertem Apotliokon dor Monarchi« oder in j 0 . grö9-

warenhanulungßu. Jn Orten ol>no Depots orhalton auch PrivatpersoiH'n "e

»eror Abnaljiuo ontsj>rcclioiidon Rabatt. *g *tt
J)nH p . t . Publikum wird gebeten, auHdrllckUeh Moll» Trttp»1"* a 0 d

TerlaiiKcu und nur HOICIIC uii/unuliraen, wolcho mit meiner fc»cliutzm»r

UuterHClirll'l Tersclion sind.

I D e p ö t s : JUibach: G. Piccoli, Apothokor; Jo». Svobodn, M)(! X, Qtf-
J. v. Trnkoczy, liathliaus])latz. Hlncliosluck: C. J<\ibiani, Apothokor. <'»n*' '0tl\
latti. CIHI: UaiimliacfrHcln» Apotlioko, J. A. Kuj.for.schmid; A. M' i r o c K

r ( j r . siitf1

A. Fraiizoni, Apotli.; G. Cristosolntti, Apotb; A. Hoppunhosor. KralnDU r" t | lOkot;
Schaunig, Apothekor. Klafreiisurt: Olomontscliitsch ; P. Hirnbacbor, M[

 H&ott'
J. Nuasbaumur, Apotlioknr. INuitaseh P. Orsaria, Apotbekor. lUu»»»' Aj,o-

I A. lioblok. Apotbokor. RudoICttwcrl: J. Uorguiiinn. Apotbwk'T; D. ̂ J J s s 'biir£ :

thokfr. Hleln: JOB. Močnik. Ajioth. S p l t u l : Kbuor & Sohn, Apotli. » " 'ofc|,0kor.
J . N . Gorton. T r l e b a c h : G. Luogors Witwo. Wippnch: Alb. Musina, ^ g j ^ ^

f. fl III £ k. Hof- Eunstanstrlt

für Weberei und KtiekereE.
Wien, I., Seilergasse Nr. 10.

Reichhaltiges Lager kirchlichor Paramente.
Anfertigung »Her in diosos V<u:h sf-hlagojidoii Arboiton. win: Vcrelnssnliiicn,
FulinenbUiidor, BulirtUcher otc. «'tc. unt"r Gurantiu solidnstor und billigst«r
Ausflihruny. j&F' PreiscouranU und Muster gratis. — LioforungiMi aueb gogon

Ratenzalilung. -~1&® (Ah\\ :<2- 44

Hruct und Pcilag von Ig- 0. HleiN'nayr ck Fed Vamderg.


